
Die Klage des Rechts 
Nur ein Glöcklein hat geschwiegen, 
auf der Höhe bis zuletzt, nun beginnt 
es sich zu wiegen, horch, mein Kilch-
berg lautet jetzt (Gottfried Keller). 

Auch ich beginne mich zu wiegen 
nach langer harter Arbeit (ich musste 
umziehen, die Vorarbeiten nahmen 
kein Ende) und ich stelle fest, dass das 
Unrecht Schule macht: Einer fing an, 
andere ahmten nach, ein Staat zahlte 
fürstlich für Diebesgut, brachte sich 
damit ins Unrecht, um andere, die Un-
recht taten, bestrafen zu können. Wo 
ist nun das Recht? Man möchte mit 
Erasmus von Rotterdam die Klage des 
Rechts schreiben. 
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